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1 Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise der Zubereitung und des Unternehmens

- 1.1 Produktidentifikator
- Handelsname: KREUL Firnis gldnzend 150 ml, 400 ml

- Artikelnummer: 811150, 823400
- UFI: JCGT-CE88-G30X-P047
- 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder der Zubereitung und Verwendungen von denen
abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.
- Verwendung des Stoffes / des Gemisches
Lack
Fiur Kinstler und Hobbyisten, sowie zur kreativen Freizeitgestaltung.

- 1.3 Einzelheiten zur Herstellerin, die das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
- Hersteller/Lieferant:

C. KREUL GmbH & Co. KG

Carl-Kreul-Stralie 2

D-91352 HALLERNDORF

DEUTSCHLAND

Tel. + 49 (0) 9545/925 - 0

Fax + 49 (0) 9545/925 - 511

E-Mail: info@c-kreul.de

- Auskunftgebender Bereich:

Abteilung Produktsicherheit:

Fr. Treiber, b.treiber@c-kreul.de
- 1.4 Notrufnummer:

Tox Info Suisse

Freiestrasse 16,

8032 Zurich, Schweiz

Tel.: +41-145

(Mo. - So. 24 h)

2 Mogliche Gefahren

- 2.1 Einstufung des Stoffs oder der Zubereitung
- Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

GHSO02 Flamme

®

Aerosol 1 H222-H229 Extrem entziindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck: kann bei Erwarmung bersten.

GHS09 Umwelt

©

Aquatic Chronic 2 H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
@ GHs07

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.

STOT SE 3 H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

~-22Kennzeichnungselemente
- Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemaR CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.

- Gefahrenpiktogramme

GHS02 GHS07 GHS09

%

- Signalwort Gefahr

(Fortsetzung auf Seite 2)
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- Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Kohlenwasserstoffe C7-C9, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene
Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten
Kohlenwasserstoffe C6-C7, Isoalkane, Cyclene, <5% n-Hexan
Butan-1-ol
- Gefahrenhinweise
H222-H229 Extrem entziindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck: kann bei Erwarmung bersten.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
- Sicherheitshinweise
P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P210 Von Hitze, heilRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen.
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriuhen.
P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
P260 Aerosol nicht einatmen.
P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen Gber 50 °C/122 °F aussetzen.
P501 Entsorgung des Inhalts/des Behalters gemal den regionalen Vorschriften.

- Zusitzliche Angaben:
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.
Ohne ausreichende Luftung Bildung explosionsfahiger Gemische méglich.
- 2.3 Sonstige Gefahren
- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT: Nicht anwendbar.
- vPvB: Nicht anwendbar.

3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

- 3.2 Zubereitungen
- Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angefiihrten Stoffen mit ungefahrlichen Beimengungen.

- Gefdhrliche Inhaltsstoffe:
CAS: 115-10-6 Dimethylether 25-<50%

EINECS: 204-065-8 & Flam. Gas 1A, H220; Press. Gas (Comp.), H280
Indexnummer: 603-019-00-8
Reg.nr.: 01-2119472128-37-XXXX

EG-Nummer: 920-750-0 Kohlenwasserstoffe C7-C9, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene 25-<50%

Reg.nr.: 01-2119473851-33-XXXX [& Flam. Liq. 2, H225; & Asp. Tox. 1, H304; <© Aquatic Chronic 2, H411;
<» STOT SE 3, H336, EUH066

EG-Nummer: 927-241-2 Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten | 20-<25%

Reg.nr.: 01-2119471843-32-XXXX | &> Flam. Liq. 3, H226; & Asp. Tox. 1, H304; <> STOT SE 3, H336; Aquatic
Chronic 3, H412, EUH066

EG-Nummer: 926-605-8 Kohlenwasserstoffe C6-C7, Isoalkane, Cyclene, <5% n-Hexan 10-<12,5%

Reg.nr.: 01-2119473851-33-XXXX [& Flam. Liq. 2, H225; &> Asp. Tox. 1, H304; <© Aquatic Chronic 2, H411;
< STOT SE 3, H336

CAS: 71-36-3 7Biufain:1:gl 77777777777777777777777777777777777777777 <2,5%
EINECS: 200-751-6 @ Flam. Lig. 3, H226; € Eye Dam. 1, H318; <> Acute Tox. 4, H302; Skin
Indexnummer: 603-004-00-6 Irrit. 2, H315; STOT SE 3, H335-H336

Reg.nr.: 01-2119484630-38-XXXX

- Zusétzliche Hinweise:
Benzol (EINECS 200-753-7) < 0,1 Gew.-%. Anmerkung P Anhang VI der Richtlinie (EG) Nr. 1272/2008.
Der Wortlaut der angefiihrten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

4 Erste-Hilfe-MafRnahmen

- 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen
- Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstiicke unverzuglich entfernen.
- Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
- Nach Hautkontakt:
Mit Wasser und saurer Seife waschen.
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.
- Nach Augenkontakt:
Kontaktlinsen entfernen.
Augen mehrere Minuten bei gedffnetem Lidspalt unter flieRendem Wasser spllen. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt
konsultieren.
- Nach Verschlucken: Reichlich Wasser nachtrinken und Frischluftzufuhr. Unverziglich Arzt hinzuziehen.
- 4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfuigbar.
- 4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.

CH—
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5 MaBRnahmen zur Brandbekdampfung

*

- 5.1 Loschmittel
- Geeignete Loschmittel:
Feuerldschmalnahmen auf die Umgebung abstimmen.
CO2, Léschpulver oder Wassersprihstrahl. GréReren Brand mit alkoholbestdndigem Schaum bekampfen.
- Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Loschmittel: Wasser im Vollstrahl
- 5.2 Besondere vom Stoff oder der Zubereitung ausgehende Gefahren
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase.
- 5.3 Hinweise fiir die Brandbekampfung
- Besondere Schutzausriistung: Atemschutzgerat anlegen.
- Weitere Angaben
Brandriickstande und kontaminiertes Léschwasser mussen entsprechend den behérdlichen Vorschriften entsorgt werden.

¥ 6 MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

- 6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren
Atemschutzgerat anlegen.
Schutzausriistung tragen. Ungeschitzte Personen fernhalten.
Zindquellen fernhalten.
- 6.2 UmweltschutzmaBnahmen:
Bei Eindringen in Gewasser oder Kanalisation zustandige Behdrden benachrichtigen.
Nicht in die Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
- 6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung:
Fur ausreichende Luftung sorgen.
Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen.
- 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur personlichen Schutzausristung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

* 7 Handhabung und Lagerung

- 7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung Fiir gute Beliiftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
- Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:
Nicht gegen Flamme oder auf gliihenden Gegenstand spriihen.
Zindquellen fernhalten - nicht rauchen.
Behalter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen uber 50°C (z.B. durch Glihlampen) schiitzen. Auch
nach Gebrauch nicht gewaltsam 6ffnen oder verbrennen.
Atemschutzgerate bereithalten.

- 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
- Lagerung:
- Anforderung an Lagerrdume und Behilter:
Die behordlichen Vorschriften fur das Lagern von Druckgaspackungen sind zu beachten.
- Zusammenlagerungshinweise: Nicht erforderlich.
- Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:
Kuhl lagern, Erhitzen flihrt zu Druckerh6hungen und Berstgefahr.
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schitzen.
Behalter dicht geschlossen halten.
- Lagerklasse: 2B
- 7.3 Spezifische Endanwendungen Siehe Abschnitt 1.2.

8 Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

- 8.1 Zu iiberwachende Parameter

- Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu iiberwachenden Grenzwerten:
115-10-6 Dimethylether
MAK |Langzeitwert: 1910 mg/m?3, 1000 ml/m?
71-36-3 Butan-1-ol

MAK | Kurzzeitwert: 310 mg/m?3, 100 ml/m?
Langzeitwert: 310 mg/m?, 100 ml/m?

SSc;
- DNEL-Werte
Kohlenwasserstoffe C7-C9, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene
Dermal |worker 773 mg/kg bw/d (longterm systemic)
Inhalativ | worker 2.035 mg/m? (longterm systemic)
Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten
Oral general population |46 mg/kg (longterm systemic)
Dermal |worker 77 mg/kg bw/d (longterm systemic)

(Fortsetzung auf Seite 4)
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general population |46 mg/kg bw/d (longterm systemic)
Inhalativ | worker 871 mg/m? (longterm systemic)
general population [ 185 mg/m? (longterm systemic)
Kohlenwasserstoffe C6-C7, Isoalkane, Cyclene, <5% n-Hexan

Oral general population | 1.301 mg/kg (longterm systemic)

Dermal |worker 13.964 mg/kg bw/d (longterm systemic)
general population | 1.377 mg/kg bw/d (longterm systemic)

Inhalativ | worker 5.306 mg/m? (longterm systemic)

general population | 1.131 mg/m? (longterm systemic)
71-36-3 Butan-1-ol

Oral general population | 3,125 mg/kg (longterm local)
Inhalativ | worker 310 mg/m? (longterm systemic)
general population |55 mg/m?* (longterm local)
- PNEC-Werte
71-36-3 Butan-1-ol
freshwater 0,082 mg/I
marine water 0,0082 mg/l
sewage treatment plant (STP)[2.476 mg/I
freshwater sediment 0,178 mg/kg
marine sediment 0,0178 mg/kg
soil 0,015 mg/kg

- Bestandteile mit biologischen Grenzwerten:
71-36-3 Butan-1-ol
BAT |10 mg/g Kreatinin
Untersuchungsmaterial: Urin
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende
Biol. Parameter: n-Butanol

2 mg/g Kreatinin
Untersuchungsmaterial: Urin
Biol. Parameter: n-Butanol
71-36-3 Butan-1-ol

BAT | 10 mg/g Kreatinin
Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende
Biol. Parameter: n-Butanol

2 mg/g Kreatinin
Untersuchungsmaterial: Urin
Biol. Parameter: n-Butanol

- Zusatzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung giiltigen Listen.

- 8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
- Geeignete technische Steuerungseinrichtungen Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.
- Individuelle SchutzmaBnahmen, zum Beispiel personliche Schutzausriistung
- Allgemeine Schutz- und HygienemafRnahmen:
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.
Gase/Dampfe/Aerosole nicht einatmen.
Beruihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
- Atemschutz
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerat; bei intensiver bzw. langerer Exposition umluftunabhangiges
Atemschutzgerat verwenden.
Filter A2/P3
- Handschutz
Das Handschuhmaterial muss undurchlassig und besténdig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial fiir das Produkt / die Zubereitung / das
Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation.
- Handschuhmaterial
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitdtsmerkmalen
abhangig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt,
ist die Bestandigkeit von Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und mu deshalb vor dem Einsatz uberprift
werden.
- Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
- Fiir den Dauerkontakt sind Handschuhe aus folgenden Materialien geeignet:
Butylkautschuk
Empfohlene Materialstarke: > 0,4 mm

Wert fur die Permeation: Level < 8h
(Fortsetzung auf Seite 5)
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- Als Spritzschutz sind Handschuhe aus folgenden Materialen geeignet:
Butylkautschuk
Empfohlene Materialstarke: > 0,4 mm
Wert fur die Permeation: Level < 8h
- Augen-/Gesichtsschutz

Dichtschlief’ende Schutzbrille

9 Physikalische und chemische Eigenschaften

- 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
- Allgemeine Angaben

- Aggregatzustand Aerosol
- Farbe GemaR Produktbezeichnung
- Geruch: Charakteristisch
- Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
- Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt.
- Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich Nicht anwendbar, da Aerosol.
- Entziindbarkeit Nicht anwendbar.
- Untere und obere Explosionsgrenze
- Untere: 3,3 Vol % (115-10-6 Dimethylether)
Obere: 26,2 Vol % (115-10-6 Dimethylether)
- Flammpunkt: Nicht anwendbar, da Aerosol.
- Ziindtemperatur 240 °C
- Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.
- pH-Wert: Nicht bestimmt.
- Viskositat:
- Kinematische Viskositat Nicht bestimmt.
Dynamisch: Nicht bestimmt.
- Loslichkeit
- Wasser: Nicht bzw. wenig mischbar.
- Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert) Nicht bestimmt.
- Dampfdruck bei 20 °C: 4.000 hPa
- Dichte und/oder relative Dichte
- Dichte bei 20 °C: 0,7 g/cm?®
- Relative Dichte Nicht bestimmt.
- Dampfdichte Nicht bestimmt.
- 9.2 Sonstige Angaben
- Aussehen:
- Form: Aerosol

- Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz
sowie zur Sicherheit

- Zlindtemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentziindlich.
- Explosive Eigenschaften: Nicht bestimmt.

- Losemittelgehalt:

- Organische Losemittel: 95,9 %

-VOC (EVU) 95,90 %

-VOCV (CH) 95,90 %

- Zustandsanderung

- Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht anwendbar.

- Angaben liber physikalische Gefahrenklassen
- Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit

Explosivstoff entfallt
- Entziindbare Gase entfallt
- Aerosole Extrem entziindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck:
kann bei Erwarmung bersten.
- Oxidierende Gase entfallt
- Gase unter Druck entfallt
- Entziindbare Fliissigkeiten entfallt
- Entziindbare Feststoffe entfallt
- Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische entfallt
- Pyrophore Fliissigkeiten entfallt
- Pyrophore Feststoffe entfallt
- Selbsterhitzungsfahige Stoffe und Gemische entfallt
- Stoffe und Gemische, die in Kontakt mit Wasser
entziindbare Gase entwickeln entfallt
- Oxidierende Fliissigkeiten entfallt
- Oxidierende Feststoffe entfallt

(Fortsetzung auf Seite 6)
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- Organische Peroxide entfallt
- Gegenuiber Metallen korrosiv wirkende Stoffe und
Gemische entfallt
- Desensibilisierte Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit
Explosivstoff entfallt

10 Stabilitat und Reaktivitat

- 10.1 Reaktivitat Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

- 10.2 Chemische Stabilitat

- Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafer Verwendung.
- 10.3 Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen Keine geféhrlichen Reaktionen bekannt.

- 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

- 10.5 Unvertragliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

- 10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte: Keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

11 Toxikologische Angaben

- 11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
- Akute Toxizitat Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
- Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:
115-10-6 Dimethylether
Inhalativ | LC50/4h | 308 mg/m? (rat)
Kohlenwasserstoffe C7-C9, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene
Oral LD50 >5.000 mg/kg (rat)
Dermal |LD50 >2.000 mg/kg (rat)
Inhalativ | LC50/4h |>20.000 mg/m? (rat)
Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten
Oral LD50 >15.000 mg/kg (rat)
Dermal |LD50 >3.160 mg/kg (rabbit)
Inhalativ | LC50/4h |>6.100 mg/m? (rat)
Kohlenwasserstoffe C6-C7, Isoalkane, Cyclene, <5% n-Hexan
Oral LD50 >5.000 mg/kg (rat)
Dermal |LD50 >2.000 mg/kg (rat)
Inhalativ | LC50/4h |>20 mg/m? (rat)
71-36-3 Butan-1-ol
Oral LD50 2.292 mg/kg (rat)
Dermal |LD50 3.400 mg/kg (rabbit)
Inhalativ | LC50/4h | 17.000 mg/m? (rat)
- Atz-/Reizwirkung auf die Haut Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
- Schwere Augenschadigung/-reizung Verursacht schwere Augenreizung.
- Sensibilisierung der Atemwege/Haut Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
- Keimzellmutagenitat Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
- Karzinogenitat Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
- Reproduktionstoxizitat Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
- Aspirationsgefahr Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
- 11.2 Angaben liber sonstige Gefahren
- Endokrinschadliche Eigenschaften
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

12 Umweltbezogene Angaben

- 12.1 Toxizitat
- Aquatische Toxizitat:
115-10-6 Dimethylether
LC50/96h |>4.000 mg/I (fish)
LC50/48h | >4.000 mg/l (daphnia magna)
EC50/96h | 155 mgl/I (algae)
Kohlenwasserstoffe C7-C9, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene
LC50/96h |>13,4 mg/l (oncorhynchus mykiss)
LC50/48h |3 mg/l (daphnia magna)

(Fortsetzung auf Seite 7)
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LC50/72h | 20 mg/I (pseudokirchneriella subcapitata)

EC50 50 mg/l (algae)

5 mgl/l (fish)

Kohlenwasserstoffe C6-C7, Isoalkane, Cyclene, <5% n-Hexan
LC50/96h | 11,4 mg/l (oncorhynchus mykiss)

EC50/48h | 3 mg/l (daphnia magna)

EC50/72h |30 mg/l (pseudokirchneriella subcapitata)

71-36-3 Butan-1-ol

LC50/96h | 1.376 mg/l (fish)

- 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 12.4 Mobilitat im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT: Nicht anwendbar.
- vPvB: Nicht anwendbar.
- 12.6 Endokrinschéadliche Eigenschaften Das Produkt enthalt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften.
- 12.7 Andere schadliche Wirkungen
- Bemerkung: Giftig fir Fische.
- Weitere 6kologische Hinweise:
- Allgemeine Hinweise:
Wassergefahrdungsklasse 2 (Selbsteinstufung): deutlich wassergefahrdend
Nicht in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.
Trinkwassergefahrdung bereits beim Auslaufen geringer Mengen in den Untergrund.
In Gewassern auch giftig fur Fische und Plankton.
Giftig fir Wasserorganismen

13 Hinweise zur Entsorgung

- 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
- Empfehlung: Darf nicht zusammen mit Hausmiill entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

- Europdisches Abfallverzeichnis
08 01 11* |Farb- und Lackabfélle, die organische Losemittel oder andere gefahrliche Stoffe enthalten
1501 04 |Verpackungen aus Metall
15 01 10* | Verpackungen, die Riickstande gefahrlicher Stoffe enthalten oder durch geféhrliche Stoffe verunreinigt sind
HP3 entziindbar
HP5 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (STOT)/Aspirationsgefahr
HP14 | 6kotoxisch

- Ungereinigte Verpackungen:
- Empfehlung: Entsorgung geman den behérdlichen Vorschriften.

14 Angaben zum Transport

- 14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

- ADR, IMDG, IATA UN1950

- 14.2 OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

- ADR 1950 DRUCKGASPACKUNGEN, UMWELTGEFAHRDEND
-IMDG AEROSOLS, MARINE POLLUTANT

- 1ATA AEROSOLS, flammable

- 14.3 Transportgefahrenklassen

- ADR
- Klasse 2 5F Gase
- Gefahrzettel 2.1

- Class 2.1 Gase

(Fortsetzung auf Seite 8)
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Label 2.1
IATA
- Class 2.1 Gase
- Label 2.1
- 14.4 Verpackungsgruppe
- ADR, IMDG, IATA entfallt
- 14.5 Umweltgefahren: Das Produkt enthalt umweltgefahrdende Stoffe:
Kohlenwasserstoffe C6-C7, Isoalkane, Cyclene, <5% n-Hexan
- Marine pollutant: Symbol (Fisch und Baum)
- Besondere Kennzeichnung (ADR): Symbol (Fisch und Baum)

- 14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender Achtung: Gase

- Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (Kemler-Zahl): -

- EMS-Nummer: F-D,S-U

- Stowage Code SW1 Protected from sources of heat.
SW22 For AEROSOLS with a maximum capacity of 1 litre:
Category A. For AEROSOLS with a capacity above 1 litre:
Category B. For WASTE AEROSOLS: Category C, Clear of
living quarters.

- Segregation Code SG69 For AEROSOLS with a maximum capacity of 1 litre:
Segregation as for class 9. Stow "separated from" class 1
except for division 1.4.
For AEROSOLS with a capacity above 1 litre:
Segregation as for the appropriate subdivision of class 2.
For WASTE AEROSOLS:
Segregation as for the appropriate subdivision of class 2.

- 14.7 Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemai
IMO-Instrumenten Nicht anwendbar.

- Transport/weitere Angaben:

- ADR
- Begrenzte Menge (LQ) 1L
- Freigestellte Mengen (EQ) Code: EO
In freigestellten Mengen nicht zugelassen
- Beforderungskategorie 2
- Tunnelbeschrankungscode D
- IMDG
- Limited quantities (LQ) 1L
- Excepted quantities (EQ) Code: EO
Not permitted as Excepted Quantity
- UN "Model Regulation": UN 1950 DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1,
UMWELTGEFAHRDEND

15 Rechtsvorschriften

- 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder
die Zubereitung
822.115, Jugendarbeitsschutzverordnung - ArGV 5 und 822.115.2, Verordnung des WBF uber gefahrliche Arbeiten fur
Jugendliche sind nicht zutreffend.
ArGV 1 und 822.111.52, Verordnung des WBF Uber gefahrliche und beschwerliche Arbeiten bei Schwangerschaft und
Mutterschaft sind nicht zutreffend.

- Richtlinie 2012/18/EU
- Namentlich aufgefiihrte gefahrliche Stoffe - ANHANG | Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
- Seveso-Kategorie
P3a ENTZUNDBARE AEROSOLE
E2 Gewassergefahrdend
- Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse 150 t
- Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse 500 t
- VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Beschrankungsbedingungen: 3

- Richtlinie 2011/65/EU zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elektro- und
Elektronikgeraten — Anhang Il

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

(Fortsetzung auf Seite 9)
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- VERORDNUNG (EU) 2019/1148

- Anhang | - BESCHRANKTE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE (Oberer Konzentrationsgrenzwert fiir eine
Genehmigung nach Artikel 5 Absatz 3)

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
- Anhang Il - MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

- Verordnung (EG) Nr. 273/2004 betreffend Drogenausgangsstoffe
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

-Verordnung (EG) Nr. 111/2005 zur Festlegung von Vorschriften fiir die Uberwachung des Handels mit
Drogenaustauschstoffen zwischen der Gemeinschaft und Drittlandern

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

- Nationale Vorschriften:
- Klassierung wassergefahrdender Fliussigkeiten: Klasse A (Selbsteinstufung)

- Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Verbotsverordnungen

- Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC) gemaR REACH, Artikel 57 -

-VOC (EU) 95,90 %

-VOCV (CH) 95,90 %

- 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt.

16 Sonstige Angaben

Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von
Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis.

- Relevante Sitze
H220  Extrem entziindbares Gas.
H225  Flussigkeit und Dampf leicht entztindbar.
H226  Flussigkeit und Dampf entzlindbar.
H280  Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren.
H302  Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H304  Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315  Verursacht Hautreizungen.
H318  Verursacht schwere Augenschaden.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H336  Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H411  Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
H412  Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.

- Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Aerosole Auf der Basis von Prifdaten
Schwere Augenschadigung/Augenreizung Die Einstufung der Mischung basiert generell auf der
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition) Berechnungsmethode unter Verwendung von Stoffdaten
Gewassergefahrdend - langfristig (chronisch) gemal Verordnung (EC) No 1272/2008.
gewassergefahrdend

- Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung Produktsicherheit
- Ansprechpartner: B. Treiber, b.treiber@c-kreul.de

- Datum der Vorgangerversion: 17.07.2024

- Versionsnummer der Vorgéangerversion: 1.3

- Abkiirzungen und Akronyme:
ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement Concerning the International Carriage of Dangerous
Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
VOCV: Lenkungsabgabe auf fllichtigen organischen Verbindungen, Schweiz (Swiss Ordinance on volatile organic compounds)
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH)
PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
SVHC: Substances of Very High Concern
VPVB: very Persistent and very Bioaccumulative
Flam. Gas 1A: Entzlindbare Gase — Kategorie 1A
Aerosol 1: Aerosole — Kategorie 1
Press. Gas (Comp.): Gase unter Druck — verdichtetes Gas
Flam. Lig. 2: Entziindbare Flussigkeiten — Kategorie 2
Flam. Liq. 3: Entziindbare Flissigkeiten — Kategorie 3
Acute Tox. 4: Akute Toxizitat — Kategorie 4
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-atzende Wirkung — Kategorie 2
Eye Dam. 1: Schwere Augenschadigung/Augenreizung — Kategorie 1
Eye Irrit. 2: Schwere Augenschadigung/Augenreizung — Kategorie 2
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizitédt (einmalige Exposition) — Kategorie 3
Asp. Tox. 1: Aspirationsgefahr — Kategorie 1
Aquatic Chronic 2: Gewassergefahrdend - langfristig gewassergefédhrdend — Kategorie 2
Aquatic Chronic 3: Gewassergefahrdend - langfristig gewassergefahrdend — Kategorie 3

- * Daten gegentiber der Vorversion geandert
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